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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl.
Nr. 10

24. Oktober 2014

Sperkentipp im November 2014
bis 20.12.     Fotoausstellung von Heidrun Penzel: „Naturschutz-
  gebiet- 3 Länder-Eck – Bayern, Böhmen, Sachsen“, 
  „Zoephelsches Haus“
01.11. 18:30 Theaterbus nach Plauen: „Yesterday“, 
  Infos unter Tel. 2 76 59                
02.11. 14:00 Öffentliche Führung durch die Sonderausstellung 
  "Braukunst im Vogtland", die an diesem Tag endet: 
  Rundgang mit Dr. Bernd Schmidt, ehemaliger lang-
  jähriger Geschäftsführer der Wernesgrüner Brauerei
 15:00 „Struwwelpetergeschichten – neu erzählt und beliedert“
                                  Kindertheater im Schloß Voigtsberg 
05.11. 13:00  Klöppelnachmittag im „Zoephelschen Haus“  
07.11. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V, Triebel
08.11. 13:00  2. BMW Strauß-Cup, Schießstand Schönecker Str.
 20:00 „Two High“, Katharinenkirche 
 20:00 „Oelsnitzer Bierfest live“, Vogtlandsporthalle
09.11. 14:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V, 
  Spartenheim Stephanstraße
 15:00 Feierstunde und Vorträge mit Zeitzeugen zum Mau-
  erfall vor 25 Jahren, Rathaus Oelsnitz/Vogtl.
12.11. 14:00 Treff der Selbsthilfegruppe Parkinson, Cafeteria der 
  Wohnanlage „An der Katharinenkirche“ Dr.-Fickert-
  Str. 5 (Betreutes Wohnen)
13.11. 19:00  Neues Verbraucherrecht – Änderungen ab 2014, Info-
  Veranstaltung mit Heike Teubner,  „Zoephelsches Haus“
16.11. 11:00 Gedenkfeier Volkstrauertag mit Kranzniederlegung
21.11. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V, 
  Spartenheim Stephanstraße
22.11. 09:00 „Russland und seine Nachbarn“, 
  Tagung der sächsischen Landeszentrale für politi-
  sche Bildung und Verband der Reservisten der 
  Deutschen Bundeswehr e.V., Schloß Voigtsberg
22./23.11. 09:00  23. gemeinsame Kreisschau der Kreisverbände 
  Rassegeflügel u. Rassekaninchen Oelsnitz/Vogtl., 
  Vogtlandsporthalle  
24.11. 14:00  Kreativtreff „Gestalten von Adventsgestecken“,  
  „Zoephelsches Haus“
25.11. 14:00  Treff der IG „Bandscheibe“, „Zoephelsches Haus“ 
27.11. 19:30  Briefmarkentauschabend, Gaststätte „Zur Pforte“    
28.11. 18:00 Vernissage der Winterausstellung 
  „Engel – himmlische Botschafter“, Schloß Voigtsberg
29.11 14:00 Pyramidenfest in Taltitz
 16:00 Mettenschicht im Fürstensaal auf Schloß Voigtsberg
29./30.11. 09:00 Jubiliäumsschau Kleintierzuchtverein Posseck
  Hagerscheune Posseck
30.11. 14:30 Pyramidenfest in Taltitz
 15:00 Weihnachtskonzert der Stadtkapelle Oelsnitz/
  Vogtl. e.V., Katharinenkirche

Vorschau:
21.12. 14:00 Eröffnung und Begegnung an der Landesgrenze:
  25 Jahre Grenzöffnung in Posseck
  anschließend Wanderung zur Hager Scheune 
  mit Familiennachmittag

- Änderungen vorbehalten -

Engel - himmlische Botschafter
Sonderausstellung vom 29. November 2014 bis 22. Februar 2015 

im Schloss

Engel gehören zum Christfest wie der Weihnachtsbaum, der Advents-
kranz oder die Wichtel. Was liegt also näher, den geflügelten Wesen 
eine eigene Ausstellung zu widmen? So sind diese dann ab 29. Novem-
ber unter dem Titel „Engel – himmlische Botschafter“ im altehrwür-
digen Schloß Voigtsberg in vielerlei Gestalt zu erleben. Neben phan-
tastischen Werken von Lucas Cranach, Annibale Carracci oder Michael 
Triegel sind die beliebten Figuren von Wendt & Kühn, Hummel oder 
Goebel zu bestaunen. Hinzu kommen die bekannten „Lichterengel“ aus 
dem Erzgebirgischen, feingliedrige Schnitzkunst aus Süddeutschland 
oder ein großer Weihnachtsberg mit Schwebeengeln. Auch nie gezeig-
te Exponate wie „Samael“ von S.O. Hüttengrund oder „Luzifer“ von Ul-
rich Hachulla finden Eingang in die Ausstellung. Ein Teil der Schau wird 
das Thema durchaus religiös und mythologisch erklären, während den 
volkskunstlichen Arbeiten mit beweglichen Figuren, dekorativen Plas-
tiken und Schutzengeln ein separater Bereich gewidmet ist. Ein eigens 
eingerichtetes Séparée entführt dann in die Trickfilmwelt: „Ein Münch-
ner im Himmel“ wartet mit urbayrischem Dialekt und der eigens dafür 
geschaffenen Porzellanfigur auf.
...................................................................................................
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Herzlichen Glückwunsch im November 2014

Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

zum 94. Geburtstag
Jegrischnik, Hilde
zum 92. Geburtstag
Müller, Herta
zum 91. Geburtstag
Schardt, Walter
Großmann, Rudolf

zum 90. Geburtstag
Gottsmann, Wally
zum 85. Geburtstag
Wölfel, Edith
Degenkolb, Berthold
zum 80. Geburtstag
Klingner, Margarete
Heiser, Lisa
Wolf, Ursula
Seidel, Manfred
Winkler, Renate
Kurpjuhn, Herta
Frommater, Christel
Egerland, Christa
Klose, Elsbeth
Schönauer, Ilse
zum 75. Geburtstag
Beyer, Joachim
Bendel, Margot

zum 75. Geburtstag 
Schiller, Margitta
Nienow, Fritz
Weißenborn, Eva
Herold, Peter
Schneider, Monika
Haller, Erika
Pötzsch, Heinz
Burucker, Dietrich
zum 70. Geburtstag
Leucht, Margit
Fischer, Brigitte
Egerland, Hannelore
Pohl, Elinor
Plaumann, Siegfried
Goram, Ursula
Schmutzer, Ingrid
Schäfer, Wilfried
Wollner, Gerda

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:

zum 75. Geburtstag
Todt, Ingrid

Biographisches Kalenderblatt (103)

Der Lehrer und Heimatforscher Wer-
ner Hernla begeht am 1. November sei-
nen 85. Geburtstag. Er wurde 1929 in 
Oelsnitz/Vogtl. als Sohn eines Muster-
zeichners geboren. Nach dem Besuch 
der Volksschule Oelsnitz, dem Robert-
Schumann-Gymnasium Zwickau und der 
Oberschule Oelsnitz legte er 1949 sein 
Abitur ab. Noch im gleichen Jahr begann 
er als Neulehrer an der Grundschule Tal-
titz, später Oelsnitz und war doch selbst 
noch Lernender. Dies sollte auch seine 
weitere berufliche Laufbahn prägen. Ab 
1955 begann er neben seiner Lehrtätigkeit an Oelsnitzer Schulen ein 
Fernstudium im Fach Deutsch und absolvierte während seines Militär-
dienstes ebenfalls extern ein Studium der Germanistik an der Univer-
sität Leipzig. Schließlich erwarb er an der Pädagogischen Hochschu-
le in Potsdam 1967 den Abschluß als Diplom-Pädagoge. 1959 wurde 
er an die Offiziershochschule nach Plauen verpflichtet und war dort 
als Leiter des zivilen Lehrstuhls für Allgemeinbildung tätig. Seit 1970 
unterrichtete er als Fachschuldozent am Institut für Lehrerbildung in 
Auerbach/V. im Fachbereich Pädagogik. Nach über 40 Jahren im Schul-
dienst konnte er 1990 in Pension gehen.
1990 war Werner Hernla Gründungsmitglied des Vereins für vogtlän-
dische Geschichte, Volks- und Landeskunde. In den darauffolgenden 
Jahren widmete er sich vor allem der Erforschung des Schulwesens 
im Vogtland. Er veröffentlichte Beiträge zu bedeutenden Schulmeis-
tern und brachte dabei auch das Grundmann´sche Knabeninstitut in 
Kloschwitz und verdienstvolle Reformschullehrer des 19./ 20. Jh., wie 
Hans Lacher in Pabstleithen, wieder in Erinnerung.
Werner Hernla bereicherte die Erfahrungsaustausche der Heimatge-
schichtsforscher und Ortschronisten des Vogtlandkreises mehrfach 
mit aktiven Beiträgen. Zusammen mit Waltraud Schmidt regte er 1997 
die Bildung eines zentralen Archivs des Vogtlandkreises auf Schloß 
Voigtsberg an und setzte sich dafür erfolgreich bei der Stadtverwal-
tung Oelsnitz ein.
Seit seinem Ruhestand widmete sich Werner Hernla auch der Ge-
schichte seiner Geburtsstadt Oelsnitz/Vogtl., hier besonders der 
Kriegs- und Nachkriegszeit. Er erforschte und publizierte die Geschich-
te des Flüchtlings- und Durchschleusungslagers Oelsnitz/Vogtl., das 
von 1945 bis 1951 auf Schloß Voigtsberg untergebracht war. Mit diesem 
Heft begründete er die Voigtsberger Museumsreihe. Er initiierte und 
unterstützte zu diesem Thema eine Schülerarbeit und die Gestaltung 
einer kleinen Dauerausstellung im Historischen Archiv des Vogtland-
kreises. Werner Hernla übergab dazu die eigenen umfangreichen Origi-
naldokumente dauerhaft der Öffentlichkeit und spürte weitere Zeitzeu-
gen auf, die ihre Berichte, Fotos und Originale ebenfalls zur Verfügung 
stellten. Seinem ausdauernden Drängen ist auch die Anbringung einer 
Gedenktafel für das Durchschleusungslager im September 2012 auf 
dem Schloßgelände zu verdanken. Werner Hernla setzte sich intensiv 
mit seiner Jugend und der Zeit des Zweiten Weltkrieges auseinander 
und verarbeitete dies im Buch "Oelsnitz/Vogtland am Ende des Zwei-
ten Weltkrieges – Fünfzehnjährige als Verteidiger der Stadt". Zuvor ver-
öffentlichte er ebenfalls in der Voigtsberger Museumsreihe 2002/2003 
das Tagebuch des Bürgermeisters Otto Risse aus den Jahren 1939-1945. 
Für sein Engagement bei der Erforschung der Stadtgeschichte ehrte 
ihn seine Heimatstadt im April 2005 mit dem Ehrenbrief der Stadt Oels-
nitz/Vogtl. und der damit verbundenen Eintragung ins Goldene Buch 
der Stadt. 
Werner Hernla gibt nicht nur sein Wissen gern an Jüngere weiter, son-
dern oft genug auch Anregungen zu weiteren Forschungen. Dafür sei 
ihm an dieser Stelle herzlich gedankt!
Alles Gute und noch viele Jahre im Kreis der Forscher und der eigenen 
Familie!

Sigrid Unger
Landratsamt Vogtlandkreis, Leiterin Sachgebiet Archiv

zum 70. Geburtstag
Schroeder, Marlis

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

zum 80. Geburtstag
Seifert, Siegfried
Todt, Heini

zum 70. Geburtstag
Rothe, Jürgen
Frenzel, Karin

zum 70. Geburtstag
Konieczny, Manfred

Altersjubilare der Gemeinde Eichigt:

Foto: Harald Sulski
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Informationen aus dem Rathaus

BESCHLÜSSE DES STADTRATES
Der Stadtrat fasste in seiner Sitzung am Mittwoch, dem 24. Septem-
ber 2014, folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2014/104
Der Oberbürgermeister verpflichtet die Stadträte wie folgt auf die 
gewissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflicht:
„Ich gelobe, dass ich mein Amt nach bestem Wissen und Können 
führe, Verfassung und Recht achten und verteidigen und Gerech-
tigkeit gegenüber allen üben werden. Insbesondere gelobe ich, die 
Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und das 
ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern.“
Der Oberbürgermeister verpflichtet die Stadträte des Weiteren nach 
§ 6 Sächsischem Datenschutzgesetz zur Wahrung des Datengeheim-
nisses: Es ist den Stadträten untersagt, personenbezogene Daten 
unbefugt zu verarbeiten, das gilt auch nach Beendigung der Tätig-
keit fort.
Des Weiteren verweist er auf die gesetzlichen Verpflichtungen für 
Stadträte in § 19, Abs. 1 und 2 SächsGemO.

Beschluss Nr.: 2014/105
Der Stadtrat bestellt Frau Doreen Roth als Gleichstellungsbeauftragte.
Abstimmungsergebnis:           
21 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/106
Der Stadtrat beschließt den Beirat zur Aufklärung der offiziellen 
oder inoffiziellen Mitarbeit von Stadträten mit dem MfS/AfNS wie 
folgt zu besetzen:

CDU:                      Mike Eltermann
DIE LINKE:            Klaus Schumann
DSU:                      Ulrich Lupart
LuB:                       Björn Fläschendräger    

Abstimmungsergebnis:           
21 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/107
Der Stadtrat beschließt, die Betreibung des Mehrgenerationenhau-
ses „Goldene Sonne“ in Oelsnitz/Vogtl. mit einem finanziellen Zu-
schuss bis zu 10.000 € für das Jahr 2015 zu unterstützen.
Abstimmungsergebnis:           
20 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/109
Der Stadtrat beschließt, den Jahresabschluss 2013 der Oelsnitzer 
Wohnungsbaugesellschaft mbH
- mit einem Jahresfehlbetrag von 54.925,61 EUR festzustellen,
- den Jahresfehlbetrag von 54.925,61 EUR in das Folgejahr zu über-

tragen und anschließend mit der Sonderrücklage zu verrechnen,
- dem Geschäftsführer und dem Aufsichtsrat für das Wirtschaftsjahr 

2013 Entlastung zu erteilen.
Abstimmungsergebnis:           
21 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/110
Der Stadtrat beschließt, den Jahresabschluss 2013 der Stadtwerke 
Oelsnitz (Vogtl.) GmbH
- mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 100.800,52 EUR festzu-

stellen,
- den Überschuss in Höhe von 100.800,52 EUR in das Folgejahr zu 

übertragen,
- dem Geschäftsführer und dem Aufsichtsrat für das Wirtschaftsjahr 

2013 Entlastung zu erteilen.
Abstimmungsergebnis:           
21 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/111
Der Stadtrat beschließt, den Jahresabschluss 2013 der Oelsnitzer 
Stadtmarketing und Tourismus GmbH
- mit einem Jahresfehlbetrag von 113.897,15 EUR festzustellen,
- den Jahresfehlbetrag von 113.897,15 EUR zu den bestehenden Ver-

lustvorträgen aus den Vorjahren in das Folgejahr zu übertragen,
- dem Geschäftsführer und dem Aufsichtsrat für das Wirtschaftsjahr 

2013 Entlastung zu erteilen.
Abstimmungsergebnis:           
13 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  8 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/112
Der Stadtrat beschließt, den Jahresabschluss 2013 der Kommunalen 
Holding Oelsnitz (Vogtl.) GmbH 
- mit einem Jahresfehlbetrag von 221.114,46 EUR festzustellen,
- den Jahresfehlbetrag von 221.114,46 EUR in das Folgejahr zu über-

tragen,
- dem Geschäftsführer und dem Aufsichtsrat für das Wirtschaftsjahr 

2013 Entlastung zu erteilen.
Abstimmungsergebnis:           
14 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  7 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/113
Der Stadtrat beschließt die Absichtserklärung, die Baumaßnah-
me „Ersatzneubau Fußgängerbrücke über die Weiße Elster (Hoher 
Steg)“ in einen zukünftigen Investitionsplan aufzunehmen.
Abstimmungsergebnis:           
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  1 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/114
Der Stadtrat beschließt, den Beschluss des Stadtrates vom 
21.05.2014, Nr. 2014/058 („Antrag auf zusätzliche finanzielle Mittel 
für den Ersatzneubau einer Fußgängerbrücke über die Weiße Elster 
in Oelsnitz/Vogtl.“) dahingehend aufzuheben, dass von den bisher 
100 TEUR gesperrten Eigenmitteln 70 TEUR wieder für den Haushalt 
2014 zur Verfügung stehen.
Abstimmungsergebnis:           
20 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/115
Der Stadtrat beschließt, die Eigenmittel i. H. v. 18.907,56 € für die 
Maßnahme „Sanierung der Fenster der Vogtlandsporthalle“ als au-
ßerplanmäßige Ausgabe freizugeben.
Abstimmungsergebnis:           
21 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/116
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. beschließt die 
Annahme der Sachspende (Miete für Verkehrsleiteinrichtungen für 
das Sperkenfest 2014) der Firma Theo Tiepner GmbH, Hohe Straße 6, 
08606 Oelsnitz/Vogtl. im Wert von 397,64 €.
Abstimmungsergebnis:           
21 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/117
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. beschließt die An-
nahme der Sachspende (Pflanzen zur Dekoration um die Toilettencon-
tainer) der Firma Gartenbaubetrieb Tröltzsch, Görnitzer Weg 10, 08606 
Oelsnitz/Vogtl. im Wert von 300,00 € für das Sperkenfest 2014.
Abstimmungsergebnis:           
21 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/118
Der Stadtrat beschließt die Annahme der Geldspende der Piepen-
brock Dienstleistungen GmbH, Cottaer Str. 2 - 4, 01159 Dresden in 
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Höhe von 500,00 € zur Unterstützung der Kindertagesstätten der 
Stadt Oelsnitz/Vogtl.
Abstimmungsergebnis:           
21 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/119
Der Stadtrat beschließt die Annahme der Geldspende der Meiser 
Vogtland OHG, Am Lehmteich 3, 08606 Oelsnitz/Vogtl. in Höhe von 
2.000,00 € für den Bauernmarkt 2014.
Abstimmungsergebnis:           
21 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/120
Der Stadtrat beschließt die Annahme der Geldspende der Karl Ge-
org Schobert Präzisions-Messzeug GmbH, Gewerbering 10, 08468 
Heinsdorfergrund in Höhe von 2.000,00 € für den Bauernmarkt 2014.
Abstimmungsergebnis:           
21 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen
...................................................................................................

Besetzung des Gemeinschaftsausschusses
Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Oels-
nitz/Vogtl., Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl. setzt sich wie 
folgt zusammen

Mitglied Stellvertreter
Stadt Oels-
nitz/Vogtl.

Schröder, Marion
Stöhr, Reiner
Lupart, Ulrich
Fläschendräger, Björn
Gerstenberger, Gerda

Morgner, Helmut
Klarner, Waltraud
Dr. Schlick, Jürgen
Buze, René
Körner, Thomas

Gemeinde 
Bösenbrunn

Reichelt, Jürgen
Geipel, Cornelia
Schönweiß, Thomas

Rödel, Christian
Klemet, Karsten

Gemeinde 
Eichigt

Stölzel, Christoph
Knoll, Hans-Jochen
Hackenschmidt, Bernd

Geigenmüller, Falk
Künzel, Steffen

Gemeinde 
Triebel/
Vogtl.

Groß, Ilona
Grigull, Lars
Seeger, Udo

Groß, Christopher
Wick, Jens

...................................................................................................
Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. handelt hier als erfüllende Gemeinde 
der Verwaltungsgemeinschaft im Namen der Gemeinde Bösen-

brunn auf der Grundlage des § 8 des Sächsischen Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit i. V. m. der Gemeinschaftsver-

einbarung über die Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft v. 
16.05.2000, in der jeweils gültigen Fassung.

Ortsübliche Bekanntmachung der Gemeinde 
Bösenbrunn

über die Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und der 
öffentlichen Auslegung des Entwurfes der Außenbereichssatzung 

nach § 35 BauGB, Ortsteil Obertriebelbach, Gemarkung Schön-
brunn

Der Gemeinderat der Gemeinde Bösenbrunn hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 18. August 2014 die Aufstellung einer Außenbe-
reichssatzung nach § 35 BauBG, Ortsteil Obertriebelbach, Gemar-
kung Schönbrunn beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich der Außenbereichssatzung umfasst 
folgende Flurstücke der Gemarkung Schönbrunn: 608/2, 610, 609, 
608/1 (teilweise), 606a, 601, 603/2.
Planungsziel ist, der Gemeinde eine „bauliche Eigenentwicklung“ 
gemäß dem Ziel 5.1.2 des Landesentwicklungsplanes Sachsen, d.h. 
hier insbesondere die Neuerrichtung einiger Wohnhäuser, bedarfs-
gerecht zu ermöglichen. Mit dieser Außenbereichssatzung sollen die 
Zulässigkeitsvoraussetzungen für solche Vorhaben begünstigt wer-
den.

In gleicher Sitzung am 18. August 2014, hat der Gemeinderat den Ent-
wurf der Außenbereichssatzung nach § 35 BauGB, Ortsteil Obertrie-
belbach, Gemarkung Schönbrunn
in der Fassung vom 2. Juli 2014  sowie die Begründung zum Entwurf 
der Außenbereichssatzung gebilligt und für die Öffentlichkeitsbetei-
ligung nach § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt.
Zeitgleich wird das Verfahren zur Beteiligung der Behörden und der 
sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB durch-
geführt.

Der Entwurf der Außenbereichssatzung nach § 35 BauBG, Ortsteil 
Obertriebelbach, Gemarkung Schönbrunn in der Fassung vom 2. Juli 
2014 einschließlich Begründung liegt in der Zeit vom

03.11.2014 – 03.12.2014

in der Stadtverwaltung Oelsnitz, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., 
Stadtbauamt, Zimmer 2.07 während der Dienststunden 

Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

sowie in der Gemeindeverwaltung  Bösenbrunn, OT Bobenneukir-
chen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn während der Dienst-
stunden

Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Freitag geschlossen

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Während der Auslegungsfrist (03.11.2014 – 03.12.2014) können von 
jedermann Stellungnahmen zum Entwurf schriftlich in der Stadtver-
waltung Oelsnitz, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Stadtbauamt, Zim-
mer 2.07 oder während der Dienststunden zur Niederschrift in der 
Stadtverwaltung Oelsnitz, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Stadtbau-
amt, Zimmer 2.07 vorgebracht werden.
Darüber hinaus können während der Auslegungsfrist (03.11.2014 – 
03.12.2014) von jedermann Stellungnahmen zum Entwurf schriftlich 
in der Gemeindeverwaltung Bösenbrunn, OT Bobenneukirchen, Alte 
Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn oder während der Dienststunden 
zur Niederschrift in der Gemeindeverwaltung Bösenbrunn, OT Bo-
benneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn vorgebracht 
werden.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahme mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
Nicht fristgemäß eingegangene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über die Außenbereichssatzung unberücksichtigt 
bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 
Außenbereichssatzung nicht von Bedeutung ist (§ 4a Abs. 6 BauGB). 

Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, 
soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 

Oelsnitz/Vogtl., 16.10.2014

Horn
Oberbürgermeister
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Steuertermin
Am 15.11.2014 sind zur Zahlung fällig:
- die Grundsteuer
- die Gewerbesteuer
Wir bitten um pünktliche Bezahlung.

Bei erteiltem SEPA-Lastschriftauftrag werden wir mit den Beiträ-
gen die angegebenen Konten belasten.
Es wird darauf hingewiesen, dass zu den Fälligkeitsterminen 
keine separaten Zahlungsaufforderungen versendet werden. 
Ein neuer Steuerbescheid ergeht immer nur dann, wenn sich die 
Bemessungsgrundlage oder der Hebesatz geändert haben.

Steueramt der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.

Öffentliche Zustellung
der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 

08606 Oelsnitz/Vogtl. gemäß § 10 Abs.1 und 2 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG) und § 4 SächsVwVfZG

Für  Herr Thomas Papkalla
letzte bekannte Adresse: OT Taltitz
 Weischlitzer Str. 12
 08606 Oelsnitz/Vogtl.
liegt in der Kämmerei/Steueramt, Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
Markt 1, Zimmer 1.06, 08606 Oelsnitz/Vogtl. folgendes Schriftstück 
zur Abholung bereit

1 Bescheid Steuernummer 110488 vom 17.06.2014

Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den fol-
genden Sprechzeiten in Empfang genommen werden:
Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

Dieser Bescheid gilt mit dem Tag als zugestellt, an dem seit dem Tag 
dieser Bekanntmachung im „Stadtanzeiger- Amts- und Mitteilungs-
blatt der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bö-
senbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.“ zwei Wochen verstrichen sind 
(§ 10 Abs. 2 Satz 6 VwZG und § 4 Abs. 1 SächsVwVfZG)

Oelsnitz/Vogtl., 06.10.2014

Mario Horn, Oberbürgermeister
...................................................................................................

Öffentliche Zustellung
der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 

08606 Oelsnitz/Vogtl. gemäß § 10 Abs.1 und 2 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG) und § 4 SächsVwVfZG

Für  Herr Pham Hoang Tan
letzte bekannte Adresse: Rhenaniastr. 27
 52222 Stolberg, Rheinl.

liegt in der Kämmerei/Steueramt, Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
Markt 1, Zimmer 1.06, 08606 Oelsnitz/Vogtl. folgendes Schriftstück 
zur Abholung bereit

1 Bescheid Steuernummer 118408 vom 07.03.2014

Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den fol-
genden Sprechzeiten in Empfang genommen werden:
Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

Dieser Bescheid gilt mit dem Tag als zugestellt, an dem seit dem Tag 
dieser Bekanntmachung im „Stadtanzeiger- Amts- und Mitteilungs-
blatt der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bö-
senbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.“ zwei Wochen verstrichen sind 
(§ 10 Abs. 2 Satz 6 VwZG und § 4 Abs. 1 SächsVwVfZG)

Oelsnitz/Vogtl., 06.10.2014

Mario Horn, Oberbürgermeister

Holzerntemaßnahmen im Waldgebiet 
Vogelherd/Hain bei Oelsnitz

Waldbesucher werden um erhöhte Aufmerksamkeit gebeten

Seit dem 15. Oktober laufen die Holzerntemaßnahmen im Waldgebiet 
Vogelherd bzw. Hain bei Oelsnitz. Der Staatsbetrieb Sachsenforst 
hat die Arbeiten an die Firma Jacob aus Wohlhausen vergeben. Laut 
Forsteinrichtungswerk werden in diesem Jahr acht Hektar mittelalte 
Fichtenwälder und drei Hektar Laubholz-Mischwald durchforstet. Die 
Holzerntemaschinen, so genannte „Harvester“ fahren nur auf den Ar-
beitsgassen und greifen von dort aus die Bäume, um sie zu entlasten, 
zu zerschneiden und abzulegen. Insgesamt fallen zirka 500 Festmeter 
Holz an, das an Säge- oder Profilzerspanerwerke und an die Papier-
industrie verkauft wird. Holzreste und Reisig verbleiben im Wald. Sie 
bilden nach der Zersetzung in wenigen Jahren wertvollen Humus für 
die verbleibenden Pflanzen. Die mit Felsen durchsetzten Bereiche 
werden nicht bearbeitet.
Der Staatsbetrieb Sachsenforst wirtschaftet nach dem Prinzip der 
Nachhaltigkeit. Das heißt, es wird nur so viel Holz geerntet, wie nach-
wächst. Im Revier Brotenfeld, zu dem das Waldgebiet gehört, dürfen 
im Jahr fünf Festmeter pro Hektar geerntet werden. Der jährliche Zu-
wachs ist mit zehn Festmetern pro Hektar doppelt so hoch! Bei Durch-
forstungen wird der Wald aufgelockert, um den verbleibenden Bäu-
men bessere Wuchsbedingungen zu schaffen. Unter dem Schutz der 
Altbäume wächst die neue Generation heran. Damit künftig wieder 
heimische, naturnahe Wälder zu finden sind, helfen die Mitarbeiter 
des Staatsbetriebes Sachsenforst, indem sie diese Baumarten pflan-
zen. Das sind überwiegend Buche, Eiche, Bergahorn und Weißtanne.
Wir möchten die Waldbesucher und vor allem die Pilzsammler, die 
quer durch den Wald streifen, unbedingt um erhöhte Aufmerksam-
keit bitten. Es geht um Ihre eigene Sicherheit! Wenn Sie Hinweis- und 
Sperrschilder an den Wegen stehen sehen und Maschinengeräusche 
hören, betreten Sie keinesfalls diese Waldgebiete. Es besteht Le-
bensgefahr! Die Fahrer der Holzerntemaschinen haben im unebenen 
Gelände und durch dichten Unterwuchs eine stark eingeschränkte 
Sicht. Die Maschinen arbeiten auch bei Dunkelheit. Das Betreten der 
Waldgebiete ist deshalb während der Holzerntemaßnahmen verbo-
ten. 

Ines Bimberg
STAATSBETRIEB SACHSENFORST, Forstbezirk Plauen
...................................................................................................

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters
Die nächste Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Mario Horn 
findet am 

4. November 2014
in der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr

in seinem Büro im Rathaus,
Markt 1, 

statt.

Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter (03 74 21) 73-1 05 
bitte unbedingt erforderlich.
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Förderung des ärztlichen Nachwuchses in Sachsen

Da sich die hausärztliche Versorgung besonders in den ländlichen 
Regionen Sachsens als zunehmend problematisch darstellt, hat die 
Kassenärztliche Vereinigung Sachsen (KV Sachsen) in den vergange-
nen Jahren verschiedene Maßnahmen initiiert, um dem drohenden 
Ärztemangel entgegenzuwirken. Dazu zählt das Modellprojekt „Stu-
dieren in Europa – Zukunft in Sachsen“, mit dem die KV Sachsen ge-
meinsam mit den Krankenkassen für ausgewählte Abiturienten das 
deutschsprachige Medizinstudium an der ungarischen Universität 
Pécs durch Übernahme der Studiengebühren fördert. Die KV Sachsen 
wendet sich mit dem Modellprojekt an Abiturienten aus Sachsen, die 
ihrer Region verbunden sind und dort als Hausarzt bzw. Hausärztin 
praktizieren möchten. Vielen bleibt jedoch aufgrund des einseitig am 
Numerus Clausus orientierten Zulassungsverfahrens an deutschen 
Hochschulen das Medizinstudium verwehrt. Bei der Auswahl der Be-
werber geht die KV Sachsen einen anderen Weg, indem der Motiva-
tion und der persönlichen Eignung für den Hausarztberuf ein hoher 
Stellenwert eingeräumt wird. Nachdem in den Jahren 2013 und 2014 
jeweils 20 Abiturienten aus Sachsen das Medizinstudium an der Uni-
versität Pécs aufgenommen haben, plant die KV Sachsen für das Jahr 
2015 einen dritten Studienjahrgang, dessen Ausschreibung Anfang 
Januar 2015 erfolgt. Vorab finden bereits an folgenden Terminen In-
formationsveranstaltungen statt, auf denen das Modellprojekt inter-
essierten Abiturienten und deren Eltern vorgestellt wird:

14.11.2014, 16:00 – 18:00 Uhr, 
Bezirksgeschäftsstelle der KV Sachsen in Leipzig
21.11.2014, 16:00 Uhr – 18:00 Uhr, 
Bezirksgeschäftsstelle der KV Sachsen in Chemnitz
28.11.2014, 16:00 Uhr – 18:00 Uhr, 
Bezirksgeschäftsstelle der KV Sachsen in Dresden

Weitere Informationen sowie Anmeldung unter www.kvs-sachsen.de

...................................................................................................

Müllmarken, Gelbe Säcke
Für den Erwerb von Müllmarken, Restmüllsäcken sowie die Abga-
be gelber Säcke steht nun auch in Oelsnitz/Vogtl. folgende Ver-
kaufsstelle zur Verfügung:

minera-Tankstelle
Falkensteiner Str. 2
08606 Oelsnitz/Vogtl.
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 06:00 – 22:00 Uhr
Sonntag 07:00 – 21:00 Uhr

...................................................................................................

Schwangerenberatung jetzt auch in Adorf
Schwanger – und nun?! Seit September bekommen Frauen im Be-
ratungszentrum Oberes Vogtland kompetente Antworten auf diese 
und weitere Fragen. Die staatlich anerkannte Schwangerenbera-
tungsstelle der Diakonie Auerbach bietet immer montags einen Au-
ßensprechtag an. Neben der Schwangerschaftskonfliktberatung (mit 
Beratungsbescheinigung) richtet sich das Angebot an schwangere 
Frauen und ihre Partner. Sie erhalten umfassende Informationen zu 
allen finanziellen, rechtlichen und sozialen Fragen rund ums Eltern-
werden. Auch Frauen und Paare, die einen schwierigen Schwanger-
schafts- oder Geburtsverlauf erleb(t)en, steht die Beratung offen. 
Weitere Anlässe für eine Paarberatung können Beziehungskonflikte, 
sexuelle Probleme oder ein unerfüllter Kinderwunsch sein. Praktische 
Unterstützung erhalten werdende Eltern bei der Beantragung von Zu-
schüssen aus den Stiftungen „Schwangere in Not“ und „Familien in 
Not“. Darüber hinaus hilft die Beratungsstelle bei dem Beantragen 
einer Mütter- bzw. Mutter-Kind-Kuren.
Kontakt: Diakonisches Werk im Kirchenbezirk Auerbach
Montags 9 - 12 und 13 - 15 Uhr
August-Bebel-Str. 8, (03 74 23) 43 99 73

Bekanntmachung
Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2013

der Kommunale Holding Oelsnitz (Vogtl) GmbH und 
Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und Lageberichts

Der Stadtrat beschloss in seiner Sitzung am 24.September 2014:
- den Jahresabschluss 2013 der Kommunale Holding Oelsnitz (Vogtl) 

GmbH mit einem Jahresfehlbetrag von  221.114,46 € festzustellen, 
- den Jahresfehlbetrag in Höhe von 221.114,46 € auf das Folgejahr zu 

übertragen,
- den Geschäftsführern und dem Aufsichtsrat für das Wirtschaftsjahr 

2013 Entlastung zu erteilen.
Feststellung der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft BavariaTreu AG:
"An die Kommunale Holding Oelsnitz (Vogtl) GmbH, Oelsnitz
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung 
und den Lagebericht der Kommunale Holding Oelsnitz (Vogtl) GmbH, 
Oelsnitz, für das Geschäftsjahr vom 1.1. bis 31.12.2013 geprüft. Die 
Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebe-
richt nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den 
ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags liegen in der 
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere 
Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prü-
fung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung 
der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Be-
achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, 
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten 
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswir-
ken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festle-
gung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Ge-
schäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld 
der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berück-
sichtigt. im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise 
für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung 
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsät-
ze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter 
sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung 
eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vor-
schriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsver-
trags und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der 
Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt 
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und 
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend dar."
Den vorstehenden Bericht haben wir anhand der Feststellungen aus 
den uns übergebenen Unterlagen und der uns erteilten Auskünfte 
nach bestem Wissen und Gewissen erstellt.“

Dresden, 21. Juli 2014

Bavaria Revisions- und Treuhand Aktiengesellschaft
Wirtschafsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Will                                          Maier
Wirtschaftsprüfer                                           Wirtschaftsprüfer
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Der Jahresabschluss 2013 der Kommunale Holding Oelsnitz (Vogtl) 
GmbH wird im elektronischen Bundesanzeiger veröffentlicht.

Oelsnitz/Vogtl., 17.10.2014

Kommunale Holding Oelsnitz (Vogtl) GmbH

gez. Bernd Glaß                                   gez. Michael Fritzsch
Geschäftsführer                                   Geschäftsführer
...................................................................................................

Bekanntmachung
Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2013 

der Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft - OEWOG - mbH 
und Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und Lageberichts

Der Stadtrat beschloss in seiner Sitzung am 24. September 2014:
- den Jahresabschluss 2013 der Oelsnitzer Wohnungsbaugesell-

schaft - OEWOG- mbH mit einem Jahresfehlbetrag von 54.925,61 € 
festzustellen,

- den Jahresfehlbetrag von 54.925,61 € in das Folgejahr zu übertra-
gen und gegen die Sonderrücklage zu buchen, 

- dem Aufsichtsrat und dem Geschäftsführer für das Wirtschaftsjahr 
2013 Entlastung zu erteilen.

Feststellung Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Verhülsdonk & Partner 
GmbH:

"Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- 
und Verlustrechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung der Buch-
führung und den Lagebericht der Oelsnitzer Wohnungsbaugesell-
schaft mbH - OEWOG - , Oelsnitz/Vogtland, für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2013 geprüft. Die Buchführung und 
die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestim-
mungen im Gesellschaftsvertrag liegen in der Verantwortung der ge-
setzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über 
den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über 
den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Be-
achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, 
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten 
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswir-
ken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festle-
gung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Ge-
schäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld 
der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berück-
sichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise 
für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung 
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsät-
ze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter 
sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung 
eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vor-
schriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsver-
trags und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der 

Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt 
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und 
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend dar.“

Dresden, 30. April 2014

Verhülsdonk & Partner GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Dr. Kuhlmann                                          Stranzenbach
Wirtschaftsprüfer                                          Wirtschaftsprüfer 

Der Jahresabschluss 2013 der Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft 
wird im elektronischen Bundesanzeiger veröffentlicht.

Oelsnitz/Vogtl., 17.10.2014 
Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft mbH 

gez. Bernd Glaß
Geschäftsführer 
...................................................................................................

Bekanntmachung
Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2013 

der Stadtwerke Oelsnitz (Vogtl.) GmbH und 
Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und Lageberichts

Der Stadtrat beschloss in seiner Sitzung am 24.September 2014:
- den Jahresabschluss 2013 der Stadtwerke Oelsnitz (Vogtl.) GmbH 

mit einem Jahresüberschuss von 100.800,52 € festzustellen, 
- den Jahresüberschuss von 100.800,52 € auf neue Rechnung vorzu-

tragen,
- dem Geschäftsführer und dem Aufsichtsrat für das Wirtschaftsjahr 

2013 Entlastung zu erteilen.

Feststellung der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft INVRA Treuhand AG:
„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- 
und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buch-
führung und den Lagebericht der Stadtwerke Oelsnitz (Vogtl.) GmbH, 
Oelsnitz/Vogtland, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. De-
zember 2013 geprüft. Nach § 6b Abs. 5 EnWG umfasste die Prüfung 
auch die  Einhaltung der Pflichten zur Rechnungslegung nach § 6b 
Abs. 3 EnWG, wonach für die Tätigkeiten nach § 6b Abs. 3 EnWG ge-
trennte Konten zu führen und Tätigkeitsabschlüsse aufzustellen sind. 
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und La-
gebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und 
den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags sowie 
die Einhaltung der Pflichten nach § 6b Abs. 3 EnWG liegen in der Ver-
antwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Auf-
gabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung 
eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der 
Buchführung und über den Lagebericht sowie über die Einhaltung der 
Pflichten zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Be-
achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, 
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittel-
ten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich aus-
wirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass mit 
hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die Pflichten 
zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG in allen wesentlichen 
Belangen erfüllt sind. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen 
werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirt-
schaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwar-
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tungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung 
werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, 
Jahresabschluss und Lagebericht sowie für die Einhaltung der Pflich-
ten zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG überwiegend auf 
der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beur-
teilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesent-
lichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter, die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts so-
wie die Beurteilung, ob die Wertansätze und die Zuordnung der Kon-
ten nach § 6b Abs. 3 EnWG sachgerecht und nachvollziehbar erfolgt 
sind und der Grundsatz der Stetigkeit beachtet wurde. Wir sind der 
Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage 
für unsere Beurteilung bildet. 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss der Stadtwerke Oels-
nitz (Vogtl.) GmbH, Oelsnitz/Vogtland, den gesetzlichen Vorschriften 
und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags und 
vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lage-
bericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insge-
samt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt 
die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Die Prüfung der Einhaltung der Pflichten zur Rechnungslegung nach 
§ 6b Abs. 3 EnWG, wonach für die Tätigkeiten nach § 6b Abs. 3 EnWG 
getrennte Konten zu führen und Tätigkeitsabschlüsse aufzustellen 
sind, hat zu keinen Einwendungen geführt.“

Berlin, 6. August 2014

INVRA Treuhand AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Benedikt Schmidt                                          Guido Sydow
Wirtschaftsprüfer                                               Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss 2013 Stadtwerke Oelsnitz (Vogtl.) GmbH wird im 
elektronischen Bundesanzeiger veröffentlicht.

Oelsnitz/Vogtl., 17.10.2014 

Stadtwerke Oelsnitz (Vogtl.) GmbH 

gez. Michael Fritzsch
Geschäftsführer
...................................................................................................

Bekanntmachung
Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2013 der Oelsnitzer 

Stadtmarketing und Tourismus GmbH und Ergebnis der Prüfung 
des Jahresabschlusses und Lageberichts

Der Stadtrat beschloss in seiner Sitzung am 24. September 2014
- den Jahresabschluss 2013 der Oelsnitzer Stadtmarketing und Tou-

rismus GmbH mit einem Jahresfehlbetrag von 113.897,15 € festzu-
stellen,

- den Jahresfehlbetrag von 113.897,15 € zu den bestehenden Verlust-
vorträgen aus den Vorjahren in das Folgejahr zu übertragen,

- dem Geschäftsführer und dem Aufsichtsrat für das Wirtschaftsjahr 
2013 Entlastung zu erteilen.

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers:
"Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und
Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung 
und des Lageberichtes der Oelsnitzer Stadtmarketing und Tourismus 
GmbH, Oelsnitz, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2013 bis 31. De-

zember 2013 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahres-
abschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen 
Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschafts-
vertrages liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der 
Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns 
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss 
unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzu-
geben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung analog § 317 HGB unter 
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V. 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen 
und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf 
die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung vermittelten Bildes der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hin-
reichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prü-
fungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit 
und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft 
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rah-
men der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezo-
genen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in 
Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der 
Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung 
der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Ein-
schätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Ge-
samtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes.
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend siche-
re Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vor-
schriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsver-
trages und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft.
Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, vermit-
telt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und 
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend 
dar."

Plauen, 22. Mai 2014

HKMS Treuhand GmbH Plauen
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Michael Köbrich                                          Hans R. Schöffel
Wirtschaftsprüfer                                           Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss 2013 der Oelsnitzer Stadtmarketing und Touris-
mus GmbH wird im elektronischen Bundesanzeiger veröffentlicht.

Oelsnitz/Vogtl., 17. Oktober 2014

Oelsnitzer Stadtmarketing und Tourismus GmbH
gez. Daniel Petri, Geschäftsführer
...................................................................................................
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Ausrichter:   Schützengesellschaft Oelsnitz 1909 e.V.
     BMW Autohaus Strauß GmbH

Ort:     Schießstand der Schützengesellschaft  
     Oelsnitz, Schönecker Straße

Termin/Wettkampfzeit: 08.11.2014, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wettkampf:    Kleinkaliber Pistole – Revolver

Schusszahl:       5 Schuss Probe / 20 Schuss Wertung

Wertung:     Die Sieger erhalten den Wanderpokal.
     Die Ersten erhalten Urkunden und 
     Sachpreise.

Siegerehrung:     Am Wettkampftag um 18.15 Uhr

Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.  Alle Schießsportinteressierten sind herzlich willkommen.

BMW STRAUSS - CUP  
für nichtaktive Schützen und Schützinnen

08.11.2014, 13 bis 18 Uhr
2.

Oelsnitz . Plauen . Auerbach . Zwickau

www.bmw-strauss.de
welcome@bmw-strauss.de

Schützengesellschaft 
Oelsnitz 1909 e.V.

Dank für Kalenderblätter
100. Auflage des Biografischen Kalenderblattes

Sie erfreuen sich gro-
ße Beliebtheit und sind 
mittlerweile fester Be-
standteil des Oelsnitzer 
Stadtanzeigers: die Bio-
grafischen Kalenderblät-
ter. Seit nunmehr 100 
Auflagen informieren sie 
zu geschichtlichen Be-
gebenheiten und histori-
schen Persönlichkeiten. 
Grund genug für Oberbür-
germeister Mario Horn 
sich bei Herrn Ronny Hager, der sich ehrenamtlich für die Kalender-
blätter verantwortlich zeichnet, am 15. Oktober zu bedanken und ein 
kleines Präsent zu überreichen. „Natürlich hoffen wir, dass noch viele 
Weitere folgen mögen“, so das Stadtoberhaupt in seiner Dankesrede.
...................................................................................................

Gedenken an den 9. November
Veranstaltung zum Mauerfall im Rathaus

Es ist das wichtigste Jubiläum der neu-
eren deutschen Geschichte: in diesem 
Jahr jährt sich der Mauerfall zum 25. Mal. 
Dabei starteten bereits im Oktober 1989 
die ersten Demonstrationen auch in Oels-
nitz/Vogtl. und läuteten – wie auch in 
vielen anderen Städten der ehemaligen 

DDR – den gewaltlosen Umbruch und die darauf folgende Wiederver-
einigung ein. Allein über 800 Personen nahmen an der Friedensan-
dacht am 23. Oktober auf dem Gelände der St. Jakobikirche teil. Grund 
genug also, diesen historischen Tagen und Wochen mit einer kleinen 
Feierstunde im Oelsnitzer Rathaus zu gedenken. „Wir laden am 9. No-
vember um 15:00 Uhr alle Bürgerinnen und Bürger sowie Interessierte 
in den Ratssaal des Rathauses Oelsnitz ein“, so Oberbürgermeister 
Mario Horn. Geplant ist ein Gespräch mit Zeitzeugen und Beteiligten, 
sowie ein spannender Vortrag von dem Autor und Publizisten Dr. phil. 
Wolfgang Mayer aus Erfurt zur Flucht- und Ausreisebewegung als Bür-
gerrechtsbewegung. Dabei war Dr. Mayer direkt involviert. Unmittelbar 
vor dem Staatsbesuch des dänischen Ministerpräsidenten in der DDR 
besetzte Wolfgang Mayer am 9. September 1988 zusammen mit Freun-
den aus Ilmenau unter dem Motto „In FREIHEIT wollen wir uns wähnen, 
und zwar genauso wie die DÄNEN“ die Königlich Dänische Botschaft 
in Ost-Berlin. In einer einmaligen Nacht- und Nebelaktion lieferte der 
völlig überforderte Botschafter die Flüchtlinge an die Staatssicherheit 
aus und die "Delinquenten" erhielten mehrjährige Haftstrafen. In Dä-
nemark löste diese Aktion eine Regierungskrise aus. Wenig später wur-
de diese Angelegenheit ein Fall für die Internationale Menschenrechts-
kommission in Straßburg. Wer Fotos zu Wendezeit beisteuern kann, 
meldet sich bitte im Sekretariat des Oberbürgermeisters, 
Tel. (03 74 21) 7 31 05 oder unter der E-Mail-Adresse: ob@oelsnitz.de
...................................................................................................
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Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

06.11.  Seniorenwanderung – In und um Bad Elster, ca. 6 km
 Treff: 08:30 Uhr in Oelsnitz/Vogtl., Marktplatz, 
 Fahrt mit Bus
20.11. Vereinswanderung  
 Von Poppengrün nach Tirpersdorf, ca. 9 km
 Treff: 08:45 Uhr Oelsnitz/Vogtl., Marktplatz, 
 Fahrt mit Bus

Wandersperken Oelsnitz

06.11. Vereinstour Dreiländereck - Gottmannsgrün - 
 Rossbach - Ebmath - Süßebach 
 Abfahrt mit Sonderbus 08:15 Uhr Siedlung, 
 08:30 Uhr Schützenhaus
22.11. Vereinstour Teilstrecke Schöneck/Schilbacher Wanderung
 Abfahrt mit PKW 08:30 Uhr Schützenhaus 
30.11. Wanderweihnacht Rodewisch
 Vogelsgrün - Bad Reiboldsgrün - Grünheide - Rauten-
 kranz - Wilschhaus - Schnarrtanne ( Start und Ziel )
 Startzeit 09:00 Uhr Turnhalle Schnarrtanne
 Abfahrt mit PKW 08:00 Uhr Schützenhaus

Wanderfreunde 
Triebeltal e.V.

21.11. Theaterbesuch für gemeldete Teilnehmer
 König Albert Theater Bad Elster – „Frau Luna“ 
 (Operette von Paul Lincke)
    Treffpunkt: 19:00 Uhr im Theaterfoyer
30.11.     Lichtlewanderung – Umgebung von Triebel (7 km) )* 
 Treffpunkt: 13:00 Uhr Kulturhaus Triebel
)* Wanderung offen auch für interessierte Nicht-Vereinsmitglieder 
Um Voranmeldung wird – wenn möglich – gebeten. 
E-Mail: rainer.ittner@web.de oder nach 18 Uhr über Tel. 03 74 21-72 00 66

Sport - Termine im November

SG Traktor Lauterbach e. V.

1. Mannschaft – Vogtlandklasse Saison 2014/2015
02.11. 14:00 Uhr SV Concordia Plauen Heim
09.11. 14:00 Uhr VFC Adorf  Auswärts
16.11. 14:00 Uhr SSV Weischlitz Heim
22.11. 14:00 Uhr SG Straßberg  Auswärts
29.11. 14:00 Uhr SV Cöschütz  Auswärts
Anstoß unserer 2. Mannschaft (2. Kreisklasse) ist jeweils um 12:15 Uhr.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.traktor-lauterbach.de

SV Merkur 06 Oelsnitz 

Termine – Bitte vormerken!!

1. Mannschaft
09.11., 14:00 Uhr, SV Merkur 06 Oelsnitz - Wernesgrün
23.11., 14:00 Uhr, SV Merkur 06 Oelsnitz - Lengenfeld

2. Mannschaft 
01.11., 14:00 Uhr, SV Merkur 06 Oelsnitz - Leubnitz
22.11., 14:00 Uhr, SV Merkur 06 Oelsnitz - Ranch Plauen
29.11., 14:00 Uhr, SV Merkur 06 Oelsnitz - Lok Plauen

Frauenmannschaft 
08.11., 14:00 Uhr, SV Merkur 06 Oelsnitz - Wernesgrün
15.11., 14:00 Uhr, SV Merkur 06 Oelsnitz - Auerbach
30.11., 13:00 Uhr, SV Merkur 06 Oelsnitz - Pfaffengrün

A-Jugend Spielgemeinschaft Oelsnitz/Kottengrün/Werda 
Landesklasse West
09.11., 10:30 Uhr
SpG Oelsnitz/Kottengrün/Werda - FC Fortuna Chemnitz (in Oelsnitz)
23.11., 11:00 Uhr
SpG Oelsnitz/Kottengrün/Werda - SpG Glauchau (in Oelsnitz)
...................................................................................................

TSV Oelsnitz - Handball
Punktspiel-Termine

1. Männermannschaft - 1. Bezirksklasse
09.11. 16:15 Uhr  TSV Zschopau
23.11. 16:15 Uhr  SV Schneeberg II
2.Männermannschaft - Vogtlandliga
09.11. 12:30 Uhr  SV 04 Oberlosa IV
23.11. 12:30 Uhr  SG Neptun Markneukirchen

VSV Oelsnitz Volleyball

Regionalliga
08.11. Männer  VSV - L.E.Volleys  Leipzig
 19:00 Uhr, SH Oelsnitz
22.11. Männer VSV - VSV Jena
 19:00 Uhr, SH Oelsnitz

Landesklasse      
08.11. Damen VSV - SG Adelsberg
 13:00 Uhr, SH Oelsnitz
08.11. Damen VSV - ATV Volkmarsdorf     
 15:00 Uhr, SH Oelsnitz                          

Vogtlandliga            
07.11.  Damen VSV II - WSG Oberreichenb. 
 18:30 Uhr, SH Oelsnitz
09.11. U16 m VSV - VSV Göltzschtal
 09:00 Uhr, SH OS Oe
 VSV - SV Ortmannsdorf
 10:30 Uhr, SH OS Oe 
23.11. U18 m VSV - Eintr. Reichenb.
 09:00 Uhr, SH OS Oe
 VSV - VSV Göltzschtal 
 10:30 Uhr, SH OS Oe
...................................................................................................

...................................................................................................

...................................................................................................

...................................................................................................

...................................................................................................
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1. Bürgerliche Schützengilde  zu Oelsnitz
                    Neue Vereinsmeister gekürt

Kürzlich führte die „1. Bürgerliche Schützengilde 
zu Oelsnitz/V.“ in der Adorfer Schützenhalle „Zur 

schönen Aussicht“ ihre diesjährige Vereinsmeisterschaft durch. 
Die Sieger wurden dabei mittels eines Kombinationswettkampfes, 
bestehend aus Kleinkaliber Sportpistole und Kleinkaliber Sportge-
wehr ermittelt. In der Herrenwertung setzte sich Aron Fläschendrä-
ger nach 2011 erneut die „Meisterkrone“ auf. Mit 177 Ringen verwies 
er Thomas Eßbach (175 Ringe) sowie Ronny Schnabel (174 Ringe) auf 
Platz zwei und drei. Auch in der Damenwertung sicherte sich Susann 
Fechner zum zweiten Mal die Meisterehre. Sie verteidigte ihren Titel 
mit 172 Ringen souverän vor Sybille Jüngel (140 Ringe) und Doreen 
Tiedemann (109 Ringe). In der Jugendwertung gab es ebenfalls keine 
Wachablösung. Vorjahressieger Florian Jüngel konnte seinen Pokal 
erfolgreich verteidigen. Mit 158 Ringen stellte er eine neue Best-
marke im Jugendbereich auf. Mit nur sieben Ringen weniger kam 
Domenic-Pascal Schneider auf den Silberrang ein. Bronze sicherte 
sich Nick Nößler mit 131 Ringen. Der Wettkampftag wurde traditionell 
mit einem zünftigen Gildefest abgerundet.
Weitere Infos und Termine unter: www.schuetzengilde-oelsnitz.de
...................................................................................................

Am 22. und 23. November, jeweils ab 9:00 Uhr, findet nunmehr zum 
23. Mal die gemeinsame Kreisschau der Rassegeflügel- und Rasse-
kaninchenzüchter in der Oelsnitzer Vogtlandsporthalle statt. Erwar-
tet werden über 150 Aussteller mit 1.400 Tieren mit großer Tombola, 
der Straußenfarm Amali, Honig, Futtermittel, dem Schaubrüten und 
die Prämierung der Züchter.   
Das Highlight dieses Jahr wird die Hauptsonderschau der „Franzö-
sischen Bagdetten“ von Züchtern aus ganz Deutschland sein, eine 
ganz seltene, historische Taubenrasse unseres Nachbarlandes mit 
vielen Farbschlägen.

1400 Tiere

Hauptsonderschau
Französische Bagdetten

Kinder
Eintritt frei  Erwachsene

Eintritt 3,00 €

22./23. November
Sa. 9-17 | So. 9-15 Uhr
Werbe- und Verkaufsstand 
der Straußenfarm Amali

Kreisschau

Vogtlandsporthalle
Oelsnitz/Vogtl.

SV Eintracht Eichigt e.V. 
Heimspiele November 2014

Männermannschaften
02.11. 14:00 Uhr SV Eintracht Eichigt e.V. - SSV Trirpersdorf
 12:15 Uhr  Res.
16.11. 14:00 Uhr SV Eintracht Eichigt e.V. - SG Kürbitz
 12:15 Uhr  Res.

Frauenmannschaft 
16.11. 10:00 Uhr SV Eintracht Eichigt e.V. - SV Grün-Weiß Wernesgrün
19.11. 14:00 Uhr SV Eintracht Eichigt e.V. - SgG Taltitz/Leubnitz
...................................................................................................
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Über 1.200 Besucher bei Vogtland-Mineralienbörse

Um die 1.200 Liebhaber schöner Steine und viele, viele Neugierige 
kamen am Sonntag, dem 12. Oktober, zur mittlerweile 12. Auflage 
der Vogtland-Mineralienbörse nach Oelsnitz angereist. Erneut gab 
es auch diesmal wieder in einer Sonderschau seltene und spekta-
kuläre Mineralien und Edelsteine aus dem Vogtland, Erzgebirge so-
wie aus Thüringen zu bestaunen. Neben den Klassikern aus dieser 
Region, wie beispielsweise den Türkisen aus Plauen, dem Wavellit 
aus Altmannsgrün oder den braunen Baryt-Tafeln aus dem Zobeser 
Bergbau, waren noch seltene Mineralien aus wenig bekannten Fund-
stellen zu sehen. Besonders erwähnenswert waren die prächtigen 
Glaskopfstufen und stalaktitische Quarze aus dem Pöhler Eisenberg-
bau, der seltene Pseudomalachit aus Weischlitz oder Astrolith aus 
dem weltweit einzigen Vorkommen bei Neumark. Spektakulär und 
einmaliges gab es ebenfalls auf der Bühne der Vogtlandsporthalle 
zu sehen: Als der Thüringer Mineraliensammler Kar-Heinz Jankowski 
am 30. Oktober 1994 den Granitbruch Henneberg bei Weitisberga be-
fuhr, öffnete er eine nie dagewesene, pegmatitische Druse. Aus ihr 
barg er große Rauchquarz – Citrin – Kristallstöcke, Orthoklase und 
vieles mehr. Über 50 Verkaufsstände der Mineraliensammler- und 
Händler ließen hier die Herzen höher schlagen. Von einheimischen 
Bergkristallstufen aus Bad Brambach, Topasen vom Schneckenstein 
und anderen Mineralien aus der Region reichte die angebotene Pa-
lette bis nach Asien und sowie ins ferne Afrika. Besonders die Ame-
thyste und Aquamarine standen in der Gunst der Käufer. Auch dieses 
Jahr ließ es sich Oberbürgermeister Mario Horn nicht nehmen, bei 
der Eröffnung der Vogtland-Mineralienbörse anwesend zu sein und 
die beiden Organisatoren Steffen Pestel und Thomas Müller gaben 
ihm eine kleine Extra-Führung durch die Sonderschau auf der Bühne. 

Bereits eine halbe Stunde nach der Eröffnung der 12. Vogtland-Mineralien-
börse war die Vogtlandsporthalle schon ausgiebig gefüllt. Foto: Jürgen Fortak
...................................................................................................

Feinste Akustik im Kirchenambiente
„Two High“ am 8. November in der Katharinenkirche

„Best of Song“ heißt das aktuelle Bühnenprogramm der Ausnah-
memusiker Markus Segschneider und Alexandre Zindel, mit dem 
die beiden Musiker am 8. November 2014 in der Oelsnitzer Katha-
rinenkirche gastieren werden. Dabei ist der Titel im wahrsten Sinne 
Programm: Song-Klassiker wie „Candle in the wind“ von Elton John 
oder Rio Reisers „Junimond“ treffen auf Folk und vereinen sich mit 
der Freiheit des Jazz zu einem unvergleichlichen Stil. „Two High“ 
wissen mit jazzigen, teilweise gegen den Strich gebürsteten Versi-
onen altbekannter Klassiker zu überzeugen. Segschneider ist Bas-
sist, Gitarrist und virtuoser Solist in Personalunion, während Zindel 
so manches Solo rhythmisch pfeift. Das schafft Platz für die großen 
Balladen, bei denen der Kitsch außen vor bleibt. Zudem erklingen 
facettenreiche Eigenkompositionen in deutscher Sprache und inst-
rumentale Gitarrenwerke – nicht umsonst gelten die beiden Musiker 
als echter Geheimtipp der europäischen Unplugged-Szene. Schon 
bereits 1995 lernten die beiden Kölner sich kennen und bilden seit-
dem eine musikalische Einheit. Alexandre Zindel war u.a. für mehre-
re Produktionen Gastsolist und Songschreiber für die WDR-Big Band. 
Er spielte zudem mit dem WDR-Rundfunkorchester, tourte mit dem 
Bundesjazzorchester durch Europa und Süd-Afrika. Markus Seg-
schneider ist Künstler bei „Acoustic Music“ von Peter Finger, arbei-
tete u.a. mit Roger Hanschel, dem Klaus-König-Orchester, der WDR-
Big Band oder Nino de Angelo.  Allein über 20 Folgen des Hörspieles 
„Point Whitmark“ versah er mit seiner Musik.
Ein Abend für Liebhaber leiser Töne und Gänsehautmomente. „Two 
High“ sind live zu erleben ab 20:00 Uhr in der Katharinenkirche Oels-
nitz, Einlass ist bereits eine Stunde vorher. 
Karten sind in der Kultur- und Touristinformation Oelsnitz, Telefon: 
(03 74 21) 2 07 85 und unter www.eventim.de zu 10,00 Euro im Vor-
verkauf erhältlich, drei Euro Aufschlag kostet das Ticket dann an der 
Abendkasse.
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Ladesäule am Schloss
Vogtlandenergie unterstützt Elektromobilität

Die erste Ladesäule 
für Elektrofahrzeu-
ge übergaben Ober-
bürgermeister Mario 
Horn und Stadtwerke-
Chef Michael Fritzsch 
am Mittwoch, dem 
24. September, auf 
dem Parkplatz von 
Schloß Voigtsberg. 
Die Energie hierfür 
wird zukünftig aus ei-
ner Windturbine mit 
Solarmodulen der 
Falkensteiner Firma 

Alphacon, die auf dem Gelände der Stadtwerke Ende Oktober er-
richtet wird, stammen. Interesse an der zukunftsweisenden Techno-
logie der Fortbewegung war sogleich vorhanden: die ersten E-Autos 
luden die Akkus an der Säule und die erste Oelsnitzer Familie, die 
ihr E-Fahrzeug Mitte November erhält, informierte sich über die Mög-
lichkeiten der Betankung. Ein Service der Stadtwerke Oelsnitz hier: 
Zur Zeit ist das Tanken kostenlos, zudem erhält jeder mit einem E-
Fahrzeug Anreisende bis Jahresende einmalig freien Eintritt in den 
Museumskomplex. Derzeit gibt es im Vogtland insgesamt elf öffent-
liche Ladestationen – eine weitere Säule soll Anfang November auf 
dem Gelände des neuen Rewe-Marktes an der Alten Bahnhofstraße 
in Oelsnitz entstehen. Nähere Informationen gibt es unter: www.
energieleitstelle-vogtland.de
...................................................................................................

Einladung zur Tagung auf Schloß Voigtsberg: 
„Russland und seine Nachbarn“

Die Sächsische Landeszentrale für politische Bildung und der Ver-
band der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V. laden am 
Samstag, dem 22.11.2014, ab 09:00 Uhr zu dieser Tagung auf Schloß 
Voigtsberg ein.
Ist Russland auf dem Weg seine frühere Stellung als Weltmacht wie-
der zu erlangen? Ist die Politik Putins mit dem Begriff „Neurussland“ 
wegweisend für die Zukunft? Sind und waren die Ereignisse auf der 
Krim und im Westen der Ukraine nur Testläufe für die Politik Putins? 
Müssen alle ehemaligen russischen Republiken ähnliche Ereignisse 
befürchten? Setzt Russland seine neue wirtschaftliche Stärke als 
Druckmittel gegenüber den Anrainerstatten und dem Westen ein? 
Wie entwickeln sich die Russisch-Chinesischen Beziehungen in den 
nächsten Jahren? 
Diese Fragen und noch vieles mehr soll in diesem Seminar durch die 
beiden hoch qualifizierten Referenten, Dr. Chistian Wipperfürth (frei-
er Publizist) und Prof. Dr.  Stefan Troebst (Stellv. Direktor und Leiter 
der Wissenschaftler für das Gebiet Kulturstudien Ostmitteleuropas 
der Uni Leipzig)  betrachtet und in den anschließenden Diskussionen 
vertieft werden.
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen bitte unter der Tel. 0351-
8531833 oder E-Mail: maritta.daum@slpb.smk.sachsen.de

Treffen der Familie Zoephel in Oelsnitz

Das Zoephelsche Haus, 1755 erbaut, ist das älteste Haus von Oelsnitz 
und hat damit für die Stadt eine besondere Bedeutung. Stadtbiblio-
thek und Touristinformation sind dort untergebracht. Ein Treffen der 
besonderen Art gab es in diesem Zusammenhang am 27. Septem-
ber 2014. Organisiert von Carl Bernd Zoephel, dem Urenkel des Na-
mensgebers des Hauses, Anton Zoephel, trafen sich 22 unmittelbare 
Nachkommen der Familie Zoephel in Oelsnitz. Begleitet von Ober-
bürgermeister Mario Horn besuchten die Gäste das Rathaus inkl. 
Turmbesteigung, die St. Jakobikirche und das Drogeriemuseum von 
Michael Schilbach. Im Zoephelschen Haus informierten sie sich über 
die Geschichte des Hauses ihrer Vorfahren. Ein Besuch auf Schloss 
Voigtsberg am folgenden Tag rundete das Familientreffen ab. 

Foto: Renate Wöllner
  ..................................................................................................
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Oelsnitzer Posaunistin im Bundesjugendorchester

Julia Fischer, Schülerin des Vogtlandkonservatoriums „Clara Wieck“ 
Plauen, Außenstelle Oelsnitz hat es geschafft: beim Probespiel in 
Frankfurt/M. konnte sie sich für die Aufnahme ins Bundesjugendor-
chester qualifizieren und freut sich nun auf die erste Projektphase. 
Das Bundesjugendorchester, gegründet im Jahr 1969, gilt als eines 
der bedeutendsten Jugendorchester weltweit. Dreimal jährlich tref-
fen sich hochbegabte junge Musiker im Alter zwischen 15 und 19 
Jahren aus ganz Deutschland, um unter der Anleitung von Dozenten 
aus Musikhochschulen bzw. Musikern von renommierten Orchestern 
wie z. B. den Berliner Philharmonikern ein neues Programm einzu-
studieren. Bedeutende Dirigenten arbeiten mit dem Orchester und 
bereiten Konzertreisen sowie CD- Einspielungen vor.
Julia Fischer ist mehrfache Preisträgerin des Wettbewerbs „Jugend 
musiziert“ auf Landes- und Bundesebene. Zuletzt errang sie im 
Quartett den 1. Preis des envia- Musikwettbewerbs „Musik für Kom-
munen“.
Julia wird seit mehreren Jahren von Herrn Jörg Leitz, Direktor des 
Vogtlandkonservatoriums, unterrichtet. Sie bereitet sich gegenwär-
tig auf das Abitur vor und möchte im nächsten Jahr ein Musikstudium 
aufnehmen.
  ..................................................................................................

Oelsnitzer Gymnasiasten erfolgreich 
bei SolarMobil Deutschland

Am 10. Mai 2014 fand in Lengenfeld der „Solaris Cup Vogtland“ statt. 
Bei diesem Wettbewerb traten Teams mit einem Fahrzeug an, wel-
ches ausschließlich mit Solarstrom angetrieben wird. Die Schüler Lu-
isa und Laura Bahmann, Georg Ludwig und Oliver Fengler aus der 11. 
und 12. Klasse des Julius-Mosen-Gymnasiums erkämpften eine sehr 
gute Platzierung und qualifizierten sich mit 20 Metern in 19 Sekun-
den für die „SolarMobil Deutschland“-Meisterschaft in Dortmund.
„Das Solarauto aus dem Regionalwettbewerb musste runderneuert 
werden.“, so Georg Ludwig. In vielen Stunden des nächtlichen Lö-
tens, Ausprobierens und Tüftelns entstand ein Wettkampffahrzeug, 
das im Wettbewerb bestehen musste. Finanzielle Unterstützung fand 
das Quartett bei den Stadtwerken Oelsnitz, denn Solarzellen, Motor 
und Getriebe überstiegen das Budget der Jugendlichen.
Schließlich startete das Modell am 19. September 2014 in der Ult-
raleichtgewichtklasse mit 255 Gramm Eigengewicht und einer So-
larfläche von rund 500 cm². Durch die Optimierung am Fahrzeug 
verdoppelte sich die Geschwindigkeit und die Newcomer fuhren die 
geforderten 40 Meter in nur 19 Sekunden. Auf der Zielgerade kam es 
zu einem Kopf-an-Kopf-
Rennen. Das Oelsnitzer 
Team erreichte bei den 
aus ganz Deutschland 
angereisten 67 Teams 
einen sehr guten 10. 
Platz. Die Stadtwerke 
Oelsnitz gratulieren 
herzlich den Schülern 
und freuen sich bereits 
auf die weitere Zusam-
menarbeit mit der 11. 
und 12. Klasse in 2015.

Teammitglieder: 
Georg Ludwig (li) und Oliver Fengler (re) mit ihrem Solarauto
  ..................................................................................................

Sanierung der Kindertagesstätte 
„Am Schloss“ beendet

Strahlende Kinderau-
gen, freudige Eltern und 
glückliches Personal 
waren am 17. Oktober 
2014 in der Kindertages-
stätte „Am Schloss“ zu 
erleben. Im Rahmen des 
Herbstfestes wurde die 
Kindereinrichtung nach 
umfassender Sanierung 

ihrer Bestimmung wieder übergeben. Einrichtungsleiterin Manuela 
Steiniger und Oberbürgermeister Mario Horn bedankten sich bei den 
an der Baumaßnahme Beteiligten. 
Die Kinder der Einrichtung brachten ihren Dank mit der Aufführung ei-
nes kleinen Programmes zum Ausdruck. Bereits in den Jahren 2004 
bis 2010 war mit der Maßnahme mit den Bauabschnitten 1 - 5 begon-
nen worden. Die Förderung erfolgte durch Land und Bund über das 
Programm "Städtebaulicher Denkmalschutz – Historisches Oelsnitz" 
Dabei wurden die Fenster und Türen erneuert, eine Außentreppe aus 
Stahl als 2. Fluchtweg angebaut, das Kellergeschoss saniert sowie 
das Erdgeschoss ausgebaut. In diesem Zuge wurden auch die Elekt-
rik sowie Heizung und Sanitär in Keller- und Erdgeschoss erneuert. Im 
Dezember 2013 hatte die Stadt Oelsnitz/Vogtl. über die Sächsische 
Aufbaubank erfreulicherweise die Bewilligung für die restlichen Bau-
abschnitte erhalten, so dass für 2014 die Bauabschnitte 6 und 7 ge-
plant und ausgeführt werden konnten. Diese beinhalteten den Ausbau 
des Obergeschosses und damit die Fertigstellung der Innensanierung 
sowie die Sanierung bzw. Erneuerung das Daches und der Fassade. 
Zusammen mit den in 2013 durchgeführten Maßnahmen bezüglich 
des Anbaus der Terrassenüberdachung einschl. der Umgestaltung der 
Außenanlagen des Krippenbereiches ist die Komplettsanierung der 
Kita „Am Schloss“ damit abgeschlossen. Die Gesamtkosten der Bau-
maßnahme einschl. Planungskosten belaufen sich auf 260.000,00 €. 
Der Fördermittelanteil aus dem Programm „Städtebaulicher Denkmal-
schutz – Historisches Oelsnitz“ lag bei 128.500.00 €. Der Eigenmittel-
anteil der Stadt Oelsnitz liegt bei ca. 131.500,00 €.   
...................................................................................................
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Knollen für gesundes Essen

Längst hat es sich weit über die Grenzen des kleinen Eichigt hinaus 
herumgesprochen: die Mädchen und Jungen der ländlich gepräg-
ten Grundschule werden Tag für Tag mit frischem und individuell 
abgestimmten Essen aus der eigenen Küche bekocht. Billig ist das 
nicht – aber gesund. In einer von der Gemeinde in Auftrag gegebe-
nen Umfrage hatte sich eine überwältigende Mehrheit der Eltern von 
Schul- und Kindergartenkindern für den Erhalt der Schulküche aus-
gesprochen.  Besonders schön: Köchin Angelika Penzel kann auch in 
den nächsten Monaten wieder auf Kartoffeln vom Eichigter Acker der 
Gebrüder Lenk zurückgreifen. Die Ernte der hart- oder mehligkochen-
den Schalenfrüchte ist traditionell ein Höhepunkt im schulischen Le-
ben. Ganz wie anno dazumal hatte Gemeinderat Stefan Meinel seine 
rassigen Pferde vor die historische Kartoffelschleuder gespannt. 
Nach der Kartoffellese haben Eichigts Grundschüler eines mit Sicher-
heit gelernt: die Erdäpfel aus ihrer Schulküche kommen weder aus 
Ägypten noch aus der Türkei, sondern aus dem heimatlichen Dorf. 
Nach getaner Arbeit gab’s – auch ganz wie anno dazumal – Tee und 
geschmierte Brote aus Lenks Küche. C.S.

Ab in den Korb - und ab in die Schule! Eichigt‘s Kartoffellese an frischer 
Herbstluft macht Laune!
...................................................................................................

Goethe-Denkmal steht wieder

Alles neu macht nicht nur der Mai, sondern auch der vogtländisch-
böhmische Herbst. Auferstanden im wahrsten Sinne des Wortes ist 
in den letzten Tagen das legendäre Goethe-Denkmal in Asch. Nach 
jahrelanger Abwesenheit ziert der deutsche Dichter-Fürst jetzt wie-
der den ehemaligen Marktplatz der jetzt tschechischen Stadt Asch. 
Die Neugestaltung von Aschs historischer Innenstadt ist seit Jahren 
ein erklärtes Ziel des Teams um Bürgermeister Dalibor Blazek. Viele 
Projekte konnten mit Hilfe von Fördermitteln der EU verwirklicht wer-
den. Asch ist Partnerstadt vom Oelsnitz und Rehau. Erstaunlich: in 
beiden Orten war Goethe nicht. Das Goethedenkmal in Asch erinnert 
an mehrere Aufenthalte des Dichters Johann Wolfgang von Goethe 
im Ascher Zipfel und an die Begrüßung durch die örtlichen Honora-
tioren während seiner Reisen von Weimar über Hof und Haslau (Haz-
lov) in die westböhmischen Bäder. Der Marktbrunnen aus dem Jahr 
1867 wurde als Goethedenkmal umgestaltet und bei einer Goethe-
Jubiläums-Feier am 28. August 1932 enthüllt. Nach Straßenbaumaß-
nahmen und dem Bau eines Kreisverkehrs wurde der Brunnen mit 
Statue 2008 demontiert und zur Restauration durch Experten in ei-
nem Depot eingelagert. Beim Abbau wurden in einem Metallkasten 

ein Glasbehälter mit 
Postkarten, Zeitun-
gen, Münzen und 
Dokumenten aus 
dem Einweihungs-
jahr 1932 gefunden. 
Die geplante Goe-
the-Renaissance 
hatte sich aufgrund 
finanzieller Engpäs-
se seit 2009 immer 
wieder verzögert. 
Doch jetzt steht er 
wieder; der Schöp-
fer von Gretchen 
und Faust - nur 
wenige Meter vom 
u r s p r ü n g l i c h e n 
Standort entfernt. 
C.S.

Nach Jahren der Abwe-
senheit ist er wieder zu 
sehen: der deutsche 
Goethe im tschechi-
schen Asch. Foto: C.S.

...................................................................................................

Offenes Vereins-Skatturnier in Posseck
Der Heimatverein Posseck lädt am Samstag, dem 22. November 
2014 ab 14:00 Uhr zum offenen Vereins-Skatturnier in die Hager-
Scheune in Posseck ein.

Gewinner und Platzierte werden prämiert

Für Getränke und Imbiss ist bestens gesorgt.
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Jubiläumsschau 90 Jahre Kleintierzuchtverein 
Posseck/Haselrain e. V.

In Würdigung des 90-jährigen Bestehens des Kleintierzuchtver-
eins Posseck/Haselrain e.V., gegründet am 2. März 1924, findet die 
diesjährige Ausstellung als Jubiläumsschau am Wochenende vom  
29.11.2014 bis 30.11.2014 in der Hagerscheune in Posseck statt. Der-
zeit züchten in unserem Verein 35 Züchter aus dem vogtländischen 
und bayerischen Raum mit jeweils 20 Kaninchenrassen, 13 Hühner-
rassen und 14 Taubenrassen. 

Wir laden recht herzlich zu unserer Jubiläumsschau nach Posseck! 
Für Speis & Trank ist bestens gesorgt, auch Tombola ist dabei. Sonn-
tag wird sogar ein Spanferkel verlost!

Samstag, den 29.11.2014, von 09:00 – 18:00
Sonntag, den 30.11.2014, von 09:00 – 15:00   

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Die Zuchtfreunde des Vereins
...................................................................................................

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Bösenbrunn

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft lädt alle Eigentümer von 
Wald- und landwirtschaftlichen Grundstücken zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, dem 21. November 2014, 19:00 Uhr, in das 
"Schlemmerstüb‘l", recht herzlich ein. 

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der  
     ordnungsgemäßen Ladung
3. Rechenschaftsberichte

-  Vorsitzender der Jagdgenossenschaft
-  Kassenbericht
-  Berichte der Jagdpächter  

4. Beratung der Satzung der Jagdgenossenschaft
5. Auszahlung der Jagdpacht 
6. Gemeinsames Jagdessen

Teilnahmeberechtigt sind alle Genossenschaftsmitglieder (Eigentü-
mer von land- und forstwirtschaftlichem Grundbesitz) der Gemar-
kung Bösenbrunn. Vollmachten bedürfen der Schriftform.
...................................................................................................

Karten für das Oelsnitzer Bierfest gibt es für 10,00 Euro an folgenden 
Vorverkaufsstellen:

- Pfenniginsel, Obere Kirchstr. 4 in 08606 Oelsnitz/Vogtl.

- Firma Heinz Schmidt, Schmidtstr. 3 in 08606 Oelsnitz/Vogtl.

- Markgrafen Getränkehandel, Willy-Brandt-Ring 4 in 08606 Oels-
nitz/Vogtl.

- Partyservice Vogtland „Goldener Löwe“, Straßberger Str. 14 in 
08527 Plauen

...................................................................................................
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Vorweihnachtliche 
Veranstaltungen im 

Mehrgenerationenhaus 
„Goldene Sonne“

Am Mittwoch, dem 5. November 2014 findet in Oelsnitz im Mehr-
generationenhaus „Goldene Sonne“, Rudolf-Breitscheid-Platz 1 ab 
18:00 Uhr eine vorweihnachtliche Teeverkostung mit Buchlesung 
statt. Dazu laden wir Sie zusammen mit Frau Scholz aus dem Tee-
fachgeschäft Oelsnitz und Frau Jakob aus der Buchhandlung am 
Markt herzlich ein. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
...................................................................................................

Am Freitag, dem 21. November 2014 ab 18:00 
Uhr veranstalten wir eine Modenschau mit 
Frau Irmisch aus der Modeboutique Oelsnitz. 
Unsere Models führen ein breites Spektrum 
an Mode für jedes Alter und verschiedene An-
lässe vor. Danach haben wir für Sie ein Buffet 
vorbereitet.

Wir bitten um eine Voranmeldung unter 
mgh-oelsnitz@vs-plauen.de oder unter 
Telefon (03 74 21) 2 72 71.
Das Mehrgenerationenhaus freut sich auf Ihren Besuch!
...................................................................................................
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Pflegenetzwerk des Vogtlandkreises 
mit eigenem Internetauftritt 

Nachrichten, Beratungsangebote und Anbieter jetzt im kompakten 
Überblick. Das 2010 gegründete Pflegenetzwerk mausert sich. Gut 
80 Partner sind mit ihren Leistungen im Netzwerk vertreten, um ein 
gutes Versorgungssystem anzubieten. Das heißt- für die Betroffenen 
und Angehörigen nach Bedarf, wohnortnah, individuell und so selb-
ständig und lange wie möglich mit den entsprechenden Angeboten 
leben zu können. Das Netzwerk hilft, enger zusammen zu arbeiten, 
Informationen auszutauschen und den Blick für Notwendiges und 
Zukünftiges zu schärfen. Das soll den Betroffenen helfen sich bes-
ser zu orientieren und ihre passende Leistung zu finden. Sie stellte 
mit Dezernent Dr. Uwe Drechsel das neue Internetangebot www.pfle-
genetzwerk.de vor. Bislang waren die Infos nur eingeschränkt unter 
www.vogtlandkreis.de abrufbar. Der eigene Auftritt bringt eine kom-
paktere Übersicht, verlinkt zu vielen download-Bereichen. Vor allem 
Angehörige als Lotse für die Betroffenen will man damit ansprechen. 
Verknüpft mit dem kreislichen Geoportal sind wichtige Angebote mit 
räumlicher Nähe aufrufbar, einschließlich der Adressen, Telefon-
nummern und konkreten Ansprechpartnern. Zweiter Effekt ist der 
intensive Austausch der Partner im Netzwerk. Das Internet führt die 
Informationen gezielter zueinander. Damit soll die Suche und das 
"sich kümmern" erleichtert werden. Als nächste Aufgaben wolle man 
sich verstärkt den jungen Pflegebedürftigen widmen. Im Aufbau be-
findet sich auch eine Servicestelle für altersgerechtes Wohnen, um 
die passenden vier Wände zu finden.

Wissenswert: Ca. 27 Prozent der Vogtländer sind älter als 65 Jahre. 
Im Jahr 2030 werden es rund 30 Prozent sein. Dann wird es voraus-
sichtlich 10.800 Pflegebedürftige geben. Durch Krankheit und Unfäl-
le können auch jüngere Menschen davon betroffen sein.
...................................................................................................

Triebeler Kinder feiern den Herbst 
Am 10. Oktober zog der Herbst in alle Räume der „Villa Kunterbunt“ 
in Triebel ein. In jedem Raum fanden die Kinder eine Attraktion vor. 
Sie erfreuten sich am „Gemüsetheater“, an selbst gebastelten Igeln 
oder Pilzen, an Kartoffeldruck und Malen mit Blumen. Es konnten 
verschiedenes Obst und Kräuter verkostet und erschmeckt werden. 
Der größte Andrang herrschte jedoch am „Schokoladenbrunnen“, in 
den Obststückchen eingetaucht werden konnten, welches dann zwar 

nicht mehr ganz so 
gesund, aber umso 
leckerer war. Die Kin-
der hatten viel Spaß 
und konnten so man-
ches eigenhändig 
Hergestellte mit nach 
Hause nehmen. 
Herbstliche Grüße 
von allen Kindern und 
Erzieherinnen der 
KITA Triebel.

...................................................................................................

Pyramidenfest in Taltitz 
am 29. und 30. 11.2014

Programm:

Samstag 29.11.2014 
ab 14:00 Uhr  Markttreiben
15:00 Uhr  Andrehen der 
 Pyramide
15:30 Uhr  der Weihnachtmann kommt
18:30 Uhr  musikalischer 
 Gottesdienst 
 zum Advent
Sonntag 30.11.2014 
ab 14:00 Uhr  Markttreiben
15:30 Uhr  der Weihnachtsmann kommt

An beiden Tagen 14:30 Uhr und 16:00 Uhr Märchenstunde in der al-
ten Brennerei!
...................................................................................................

Hubertusmesse in der Kirche Wiedersberg

Am Sonntag, dem 02.11.2014, findet um 14:00 Uhr die Hubertusmes-
se in der Kirche Wiedersberg mit den Jagdhornbläsern Oelsnitz/Klin-
genthal statt. 
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. 

Die Dorfgemeinschaft und der Förderverein freuen sich auf Ihren Be-
such!
...................................................................................................
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Demenz- Betreuungs- 
und Informationszentrum

Themen der Angehörigengesprächskreise:

04.11.2014 18:00 Uhr Psychische Erkrankungen
 Tipps und Hilfsmöglichkeiten bei Kommunikation 
 und Umgang
 Referentin: Fr. Claudia Ziegler

Ort: Diakonie - Pflegezentrum Lindenallee, 
Lindenallee 18, 08209 Auerbach

Die Teilnahme ist kostenfrei!

- gefördert durch das Sächsische Staatsministerium für Kultus - 
...................................................................................................
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Blutspendetermine
Gymnasium Oelsnitz

Dienstag, 18.11.2014, 14:30 Uhr – 19:30 Uhr

Änderungen vorbehalten!
...................................................................................................

Veranstaltungsprogramm des Forstbezirkes Plauen 
für private Waldbesitzer 

Voranmeldungen sind aus organisatorischen Gründen unbedingt er-
forderlich, gern per Telefon bei Forstbezirk Plauen, (0 37 41) 10 48 00 
oder per e-mail Petra.Treiber@smul.sachsen.de. 
Die Veranstaltungen sind kostenfrei.  

2-Tages-Grundlehrgang „Motorsägenarbeit“
Mo/Di, 1./2.Dez.2014 und Mo/Mi, 1./3.Dez.2014
Gasthof „Goldenes Herz“ , Hauptsr. 4, 08485 Schönbrunn
1.Tag: Theoretische Ausbildung, 2.Tag: Praktische Ausbildung (Herr 
Germann, Forstwirtschaftsmeister Maschinenstation Crottendorf, 
Forstbez. Plauen)

...................................................................................................

Volkstrauertag 2014 

Zum ehrenden Gedenken an die Opfer der beiden Weltkriege, der 
Vertreibung und der Gewaltherrschaft veranstaltet die Stadt Oels-
nitz/Vogtl. am 16. November 2014 um 11:00 Uhr eine Gedenkfeier mit 
Kranzniederlegung auf dem Oelsnitzer Friedhof (Treffpunkt Eingang 
Görnitzer Weg), zu der alle Bürgerinnen und Bürger herzlich einge-
laden sind.

...................................................................................................

Geschenktipps für die Liebsten
Historischer Kalender erschienen

Manchmal sind es die kleinen 
Dinge, die besondere Freude 
bereiten. Passend zum kommen-
den Weihnachtsfest gibt es auch 
in diesem Jahr wieder tolle Ge-
schenktipps. 
Bereits traditionell gibt es jedes 
Jahr den „Historischen Kalen-
der“ zur Weihnachtszeit mit his-

torischen Ansichten der Stadt Oelsnitz/Vogtl. - heuer sind seltene 
Aufnahmen vom Bau der „größten Steinbogenbrücke der deutschen 
Autobahn“, der Wetzstein-Brauerei oder Häuser am Heppeplatz ein-
bezogen worden. Der Kalender ist zum Preis von 6,00 Euro in der 
Kultur- und Tourismusinformation und im Geschäft von „Juwelier 

Schirmer“ am Markt zu erwer-
ben. Weitere Geschenktipps gibt 
es auf Schloß Voigtsberg:

Wie wäre es denn, wenn Sie Ih-
ren Liebsten einmal Schlösser, 
Burgen und Gärten zu Füßen le-
gen? Entdecken Sie die Vielfalt 
im Schlösserland Sachsen und 

besuchen Sie über 40 Häuser. Mit der schlösserlandKARTE erhalten 
Sie und 2 Kinder 10 Tage oder 1 Jahr freien Eintritt in Dauerausstel-

lungen und ermäßigten Eintritt 
in Sonderausstellungen. Dabei 
gibt es die schlösserlandKarte 
exklusiv auf Schloß Voigtsberg, 
beim Kauf mehrerer Karten gibt 
es zusätzliche Rabatte. 

Auch der „Teppichklopfer“, eine 
Spezialität traditionell herge-
stellt durch Herrn Schilbach von 
der Löwen-Drogerie, ist ein klei-

nes, nicht alltägliches Geschenk. Und am Besten lassen sich immer 
noch tolle Erlebnisse verschenken. 
Wie wäre es denn mit einer der gefragten Karten für das Konzert im 
Stile der 20er Jahre der „Muggefugg Symphoniker“ in der Kathari-
nenkirche am 24. Januar 2015? 
Die Kultur- und Tourismusinformation berät Sie in jedem Fall gern.  
...................................................................................................

Oelsnitz OelsnitzOelsnitz 
im Vogtland in alten Ansichten 2
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06.11 09:00 Uhr „Kunstalarm- Konkrete Kunst für Kinder“ - 
  „Bildungspaket der Stadt Rehau“- mit Stefan 
  Gomringer, Führung der Kinder durch den 
  Skulpturengarten, die aktuelle Ausstellung und 
  Malschule mit Pastellkreiden, 
  SVE im Kunsthaus, Kirchgasse 4
08.11. 19:00 Uhr "Bücher bewegen" - Lesenacht im Museum, für 
  Kinder von 6 bis 12 Jahren, Lesementoren 
  erzählen in mehreren Leselagern spannende, 
  lustige und gruselige Geschichten, Decke, 
  Kissen und Taschenlampe mitbringen, 
  Museum am Maxplatz
15.11 06:30 Uhr Trödelmarkt, Fa. Thümler, Tauperlitz, Info unter 
  Tel.: 09281/42550 oder
  floh-und-troedelmarkt.de, Schützenfestplatz
 08:00 Uhr Bauernmarkt, alles aus eigener Herstellung 
  direkt vom Bauernhof, Maxplatz

Blick in die Partnerstadt Rehau

Gottesdienste Kirchgemeinde Oelsnitz
02.11. 08:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Oberhermsgrün
           10:00 Uhr  Gottesdienst in Oelsnitz  
09.11. 08:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Bösenbrunn
 08:30 Uhr  Gottesdienst zum Kirchweihfest in Taltitz
 10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz
16.11. 10:00 Uhr  Gottesdienst in Oelsnitz
19.11. 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Ev.-meth. Christuskirche
  Oelsnitz 
23.11. 10:00 Uhr  Gottesdienst in Schönbrunn
 10:00 Uhr  Gottesdienst in Oelsnitz
29.11. 18:30 Uhr  Gottesdienst in Taltitz
30.11. 10:00 Uhr  Gottesdienst in Oelsnitz
...................................................................................................

Energieeinsparberatung 
der Verbraucherzentrale Sachsen

Die Verbraucherzentrale Sachsen führt jeden 1. Dienstag im Monat 
von 16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus eine unabhängige Energiebera-
tung u. a. zu folgenden Themen durch:

- Heizkostenabrechnung
- Energie sparende Heizsysteme wie Wärmepumpe, Solar, Holz
- Stromsparberatung, Strommessgeräteverleih
- baulicher Wärmeschutz
- Gebäude-Energieausweis
- Fördermittel

Nur mit telefonischer Voranmeldung unter (01 80) 5 79 77 77 oder (03 
74 67) 2 01 35 bzw. (0 37 44) 21 96 41. Es wird ein Unkostenbeitrag von 
7,50 € erhoben. Die nächste Beratung findet am 4. November 2014 statt.
...................................................................................................

Geld, das man sich sparen kann
Kostenlose Leistung

 nicht für teuer Geld bestellen

Per Post bieten Firmen derzeit verstärkt auch im Vogtland als Dienst-
leistung an, Ausdrucke der derzeit amtlich veröffentlichten gericht-
lichen Insolvenzbekanntmachungen oder auch Schreiben mit Aus-
kunfts-, Lösch- und Sperranträgen anzufertigen. Hintergrund ist, 
dass diese Personen vor kurzem ihre Restschuldbefreiung erteilt 
bekommen haben und offenbar werden diese Informationen be-
nutzt, um Geld zu verdienen. Man solle sich durch die Dienstleistung 
wieder „frei und unbeschwert“ fühlen. Jedoch ist die Selbstauskunft 
bei der SCHUFA einmal im Jahr völlig kostenfrei und man kann sich 
diese völlig problemlos zusenden lassen. Anhand der Daten erkennt 
man, wann ein Löschantrag gestellt werden kann. Die Daten zur Rest-
schuldbefreiung können drei Jahre nach Erteilung gelöscht werden. 
Für eine solche Leistung durch einen Dritten jedoch teuer Geld zu 
bezahlen, lohnt sich keinesfalls. Hat mich doch zu einem solchen 
Vertrag hinreißen lassen, besteht ein 14-tägiges Widerrufsrecht. 
Hilfestellungen zum Widerruf und Auskünfte zum Verfahren bei der 
SCHUFA erteilt gerne die Verbraucherzentrale in Auerbach.

Heike Teubner
Beratungsstellenleiterin Beratungsstelle Auerbach
Am Graben 12, 08209 Auerbach
Tel.: (0 37 44) 21 96 41
Fax: (0 37 44) 21 96 43
...................................................................................................
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Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 
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 Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Das Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt
Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74/1 71 52 33) oder dem 
Bürgermeister (01 70/8 01 93 87) vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung: Bösenbrunn
Mo 09:00-12:00 Uhr, Di 09:00-12:00 Uhr und 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do 09:00-12:00 Uhr und 14:00-16:00 Uhr,
Fr geschlossen

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel:
Mo 09:00.-12:00 Uhr, Di 07:00.-12:00 u. 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 09:00.-12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
Die Apotheken sind von Mo 08:00 Uhr bis Mo 08:00 Uhr dienstbereit
20.10. - 26.10. Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf
27.10. - 02.11. Rats-Apotheke, Gerichtsstr. 2, Oelsnitz
03.11. - 09.11. Anker-Apotheke, Unterer Markt 24, Markneukirchen
10.11. - 16.11. Elster-Apotheke, Grabenstr. 24, Oelsnitzn
17.11. - 23.11. Markt-Apotheke, Markt 6, Oelsnitz
24.11. - 30.11. Augustenhof-Apotheke, R.-Wagner-Str. 6, Bad Elster

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
samstags, sonn- und feiertags von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
25./26.10. Dr. Irmgard Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
31.10.  Dipl.-Med. Silvia Fitz, Tel.: (03 74 21) 2 36 01
01./02.11. Dr.med.dent. Marcus Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27
08./09.11. Dr. med. Volker Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
15./16.11.  Dr. med. Bernd Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27 
19.11.  Dipl.-Stom. Evelyn Jarck, Tel.: (03 74 21) 2 27 64
22./23.11. Sylke Schwarz, Tel.: (03 74 21) 2 53 20

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: SWOE, Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: ESG, Ruf (03 71) 41 47 55 oder 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (037 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, Unter- 
und Oberhermsgrün: SWOE, Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.
Auflage: 9.300 Exemplare
Erscheinung: monatlich, kostenlose Zustellung
Verantwortlich für den amtlichen Teil, einschließlich Veröffentlichungen
der Stadtverwaltung: Oberbürgermeister Mario Horn,
Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Tel.: (03 74 21) 7 30, Fax: (03 74 21) 7 31 11
e-mail: redaktion@oelsnitz.de
Redaktion Stadtanzeiger: Oelsnitzer Stadtmarketing und Tourismus GmbH,
Dr.-Friedrichs-Str. 42, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 7 09 73, Fax: (03 74 21) 7 09 69, beatrice.schmutzler@oelsnitz.de
Gesamtherstellung/Anzeigenteil:
Papier Grimm GmbH, Syrauer Straße 5, 08525 Plauen/Kauschwitz, 
Tel.: (0 37 41) 52 08 96, Fax: 03741/527463, mail@papiergrimm.de
Anzeigenannahme bis 1 Woche vor Erscheinungsdatum

Die Stadtbibliothek Oelsnitz 
stellt Buch-Neuerwerbungen vor:

• Audur Ava, Ólafsdóttir: Ein Schmetterling im November : 
Freundschaft/ Liebe

• Banville, John: Im Lichte der Vergangenheit : preisgekrönter 
Autor

• Beinert, Claudia ; Beinert, Nadja: Die Herrin der Kathedrale : 
Historisches

• Eschbach, Andreas: Black out; 1 : Thriller
• Eschbach, Andreas: Hide out; 2 : Thriller
• Eschbach, Andreas: Time out; 3 : Thriller
• Gabaldon, Diana: Ein Schatten von Verrat und Liebe : 

Highland-Saga; 8
• Henning, Peter: Ein deutscher Sommer : Zeitgeschichte
• Kühl, Olaf: Der wahre Sohn : Familie
• Missiroli, Marco: Das Lächeln des Elefanten : Liebe
• Mosebach, Martin: Das Blutbuchenfest : Zeitgeschichte
• Murakami, Haruki: Die Pilgerjahre des farblosen Herrn Tazaki : 

der bislang größte Erfolg des Weltautors
• Nawrat, Matthias: Unternehmer : Familie
• Remarque, Erich Maria: Drei Kameraden : berührender Ro-

man über das Leben nach dem Ersten Weltkrieg
• Riebe, Brigitte: Die geheime Braut : Historisches
• Rosendorfer, Herbert: Martha : ein fesselnder Roman, der 

vom Ende des Ersten Weltkriegs bis in die Neunziger Jahre 
führt

• Tschui, Silvia: Jakobs Ross : Liebe
• Stanišić, Saša: Vor dem Fest : Weltliteratur aus der Ucker-

mark
• Vosganian, Varujan: Buch des Flüsterns : das große Buch des 

armenischen Volkes
• Weiss, Luisa: My Berlin kitchen : eine Geschichte voller Zau-

ber, Gefühl und wunderbarer Rezepte

Wir laden Jung und Alt herzlich in das Zoephelsche Haus 
zum Stöbern und Schmökern ein. Für weitere Informationen 
besuchen Sie uns im Internet unter www.oelsnitz.bbwork.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 28. November 2014. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 18. November 2014.
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